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Sachliche Lösungen bei der Reform der Finanzmärkte fordert der 

Geschäftsführende Präsident des Sparkassenverbandes Bayern, Theo 

Zellner. Die bisher vorliegenden Entwürfe einer Bankenabgabe würden 

dem nicht entsprechen. 

 

Zellner wörtlich: „Sparkassen müssten bei der geplanten Bankenabgabe Bei-

träge an einen Fonds entrichten, dessen Leistungen sie aufgrund der Insti-

tutssicherung nie in Anspruch nehmen.“ Es könne nicht sein, dass mit neuen 

Belastungen auch jene Institute betroffen würden, die an den Krisenursa-

chen gar nicht beteiligt waren. Andere Marktteilnehmer müssten stärker zur 

Finanzierung der Bankenabgabe herangezogen werden. Dies sei aber bis-

lang nicht der Fall.  Zellner forderte für das weitere Gesetzgebungsverfahren 

eine klare Regelung, die es Großbanken nicht erlaube, durch Bilanzgestal-

tung ihre Bemessungsgrundlage für die Beitragsberechnung zu reduzieren.  
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Der Sparkassenverband Bayern ist zentraler Dienstleister für die derzeit 73 bayerischen Spar-
kassen und deren Träger. Mit einem addierten Geschäftsvolumen von rund 168 Milliarden 
Euro betreiben die bayerischen Sparkassen in allen Teilen des Freistaates Bayern Finanz-
dienstleistungsgeschäfte mit Schwerpunkt Privatkunden und gewerblicher Mittelstand. Bay-
ernweit sind bei den Sparkassen 46.259 Angestellte beschäftigt, davon 3567 Auszubildende 
und Trainees. 
 
Der Sparkassenverband Bayern vertritt die gemeinsamen Interessen der Sparkassen und ihrer 
Träger in der Öffentlichkeit, unterstützt und berät die Sparkassen bei Anpassungen an verän-
derte rechtliche, betriebswirtschaftliche und volkswirtschaftliche Rahmenbedingungen und 
steuert die Entwicklung neuer Produkte, Vertriebssysteme und informationstechnologischer 
Anwendungen für die bayerischen Sparkassen. Weiterhin berät er in Rechts- und Steuerfra-
gen, übernimmt Verantwortung für Wirtschaft und Gesellschaft in der Region, fördert den 
Verbund innerhalb der Sparkassen-Finanzgruppe, bietet ein umfangreiches Aus- und Fortbil-
dungsprogramm und koordiniert die Aktivitäten im Verbund. 

Zellner: Bankenabgabe belastet die Falschen 


